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Per Gebrauch elektrischer Staubsauger und

Bodenbürsten gefährdet die Stromversorgung.

Entfernt die Luftschütztafeln

Die Bezirksorganisation Mariahilf der Sozialistischen

Partei hat vor kurzem eine Aktion unternommen zur Entfernung

aller Tafeln , Anschriften und Hinweise auf Luftschutzräume

und Luftschutzmaßnahmen . Mit dem restlosen Verschwinden der

an den Hitlerkrieg erinnernden Luftschutzzeichen wurde im 6,

Bezirk ein neuer Beitrag zur Wiederherstellung des friedens¬

mäßigen Zustandes unserer Stadt geliefert . Dieses scnöne Bei¬

spiel wahrer Entschandelung unseres Stadtbildes wird zur Nach¬

ahmung empfohlen.

Ein Milchpantscher

Im Milchgeschäft der Ernestine petrak , 18 « , Martinstraße

56 , entnahm , das Marktamt der Stadt Wien mehrere proben , die

eine fünf bis sechsprozentige Verfälschung der Milch aufzeigten

Aus diesem Grund wurde gegen den Gatten der Geschaf tsinha .be rin,

Kar ! petrak , 6 . , Millergasse 39 , der gegenwärtig das Geschäft

leitet , die Anzeige an die Staatsanwaltschaft Wien erstattet.

Wenn auch der Prozentsatz gering erscheinen will , so er¬

gibt sich doch bei einer täglichen Anlieferung von 250 Liter

Milch ein Wasserzusatz bis zu 15 . Litern . Allein im erwiesenen

Zeitraum der verbotenen Manipulation dürfte auf aiese Art ein

Quantum von ungefähr 700 Liter Milch , vor allem den notleiden¬

den Hindern Wiens , entzogen worden sein.
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Sitzung des Gemeinderates

Der Wiener Gemeinderat ist für Donnerstag , len 14 * Novem¬
ber , 17 Uhr , zu einer Sitzung einberufen . Auf der Tagesordnung
steht cfie Wahl der Vertrauenspersonen für die auf Grund des

Schöffenlistengesetzes zu bildenden Wiener Gerneindebezirkskommis
sionen . Ferner ein Bericht des städtischen Personalreierenten,
Vizebürgermeister Speiser , über einen Kollektivvertrag für die
städtischen Forstarbeiter , dann Referate des amtsfährenden Stadt
rates für die städtischen Unternehmungen Dr . Exei , über die An¬

schaffung von Gasrohren , über Investitionen in den städtischen
Elektrizitätswerken , über Nachtrags - und Zuschußkredite für die
städtischen Verkehrsbetriebe zur Finanzierung von Wiederaufbau . -
arbeiten , über eine Krediterhöhung für die städtische Leichen¬

bestattung und schließlich die nachträgliche Genehmigung der

Fahrpreise für die vor kurzem in Betrieb gesetzte neue Autobus¬
linie 19 nach Breitenlee.

Freitag schulfrei

Der 15 . November wird als Landesfeiertag für alle dem

Stadtschulrat für Wien unterstehenden Schulen als unterrichts¬
frei erklärt.

Umbenennung eines Platzes
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In der Sitzung vom 29 . Oktober 1946 hat der Gemeinderats¬
aus s schuß III ( Kultur und Volksbildung ) die Umbenennung des Sude
tendeutsehen Platzes in Klosterneuburg im XXVI . Bezirk in Scholz
Platz  beschlossen.

Der Text der Erläuterungstafel lautet:
"Chorherr Roman Karl Scholz , 1912 - 1944 , Dichter , enthaup

ist als Führer der Österreichischen Freiheitsbewegung. M
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Lebensmittelaktionfür unsere G -reiseAnmeldung

für NachzüglerNie

in der Vorwoche begonnene Anmeldung für die vom Wchl- fahrtsamte

der Stadt Wien mit Hilfe verschiedener ausländischer Hilfsorganisationen

durchzuführenden Lebensmittel Aktionen für alte

minderbemittelteMenschen , ist auch in dieser Woche noch für

Nachzügler möglich . Die Antragsformblätterkönnen bis Sams¬tag

, den 16 . November1946 in der Zeit von 8 - 12  Uhrin den Fürsorgeamtern

des Wohnbezirkesbehoben und nach wahrheitsge¬treuer
Ausfüllung sofort  dem zuständigen Fürsorgervt übergeben werden,
Es

wird ausdrücklich darauf verwiesen , daß sich für diese Aktion

nicht nur alleinstehendeEinzelpersonen und Ehepaare son¬ dern
auch im gemeinsamenHaushalte mit Familien mitgl iedern le¬ bende

Einzelpersonen un d Ehe paare  anmelden können * sofernesie in

Wien wohnhaft sind , längstensam 31 . DezembereUJ . das 70 Le¬ bensjahr

erreichen , keinelaufenden Fürsorgeunterstützung ( Er¬haltungsbeitrag

) beziehen, und sowohl selbst , als auch die im gemeinsamen

Haushalt lebenden Familienangehörigen nur über ein geringes

Einkommen verfügen. Weiters
wird aufmerksam gemacht , daß es sich bei dieser Lebensmitteloktion

um Spenden verschiedener ausl Mischer Orga¬ nisationen

handelt , die ihre gespendeten Lebensmittel geschlos¬ sen
in bestimmtenBezirken oder Bezirkstöilen zur Verteilungzu
bringen wünschen . Darausergibt sich die Verschiedenartigkeitdes

Inh - .
ltesder Pakete - doch war aas Wohlfahrtsamtim Einver¬nehmen

mit den Spendern um die annähernde Gleichheit d ^ -s Kalo¬rienwertes

aller Pakete bemüht. Selbsthilfe

beim Ersatz von ColoniakübelnIm

Hinblickauf die Schwierigkeiten, die sich bei der Be¬ schaffung

neuer Mülltonnen ergeben , kannder Austausch unbrauch¬ bar
gewordener, in den Häusern eingestellter Gefäße nicht in dem Ausmaß

erfolgen , wie es wünschenswertwäre.
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Es ergeben sich dadurch in den Häusern vielfach Behinde¬
rungen bei der Ablagerung des Mülls.

Zur Vermeidung dieser Unzukömmlichkeiten werden die Haus¬
eigentümer oder Verwalter ersucht , Ersatzgefäße für die Aufnahme
des Mülls zur Verfügung zu stellen . Die Entleerung dieser Ersatz¬
gefäße wird anläßlich der normalen Mülleinsammlung vorgenommen
werden*

für jede unbrauchbare Mülltonne darf jedoch nur ein Er¬
satzgefäß mit einem Inhalt von höchstens 80 1 oder 2 bis 3 Er-
satzgefäße mit einem Gesamtinhalt von 80 1 in Verwendung genom¬
men werden.

Gleichzeitig wird die Bevölkerung im eigenen Interesse
neuerdings ersucht , in die Müllgefäße keine sperrigen Gegenstän¬
de , die viel Platz brauchen , abzulegen * Es sollen z . B . leere
Konservendosen vor der Ablage in die Müllgef &fte mit Asche od ^r
Küchenabfällen engefüllt werden.
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